
Wasserschutzgebiet Granetalsperre 
 

Datum der Festsetzung 
01.06.1971 

Gemeinde 
Osterode am Harz 

Kartenausschnitt aus TerraWeb

 
Das Wasserschutzgebiet befindet sich zum größten Teil im Landkreis Goslar. 

 Schutzzone IIIB 

         Landkreisgrenze 

 
 
 
Schutzzweck 
 

 
Zugunsten der Wassergewinnung der Granetalsperre wird zum Schutz der 
Gewässer vor nachteiligen Einwirkungen im Interesse der öffentlichen 
Wasserversorgung ein Wasserschutzgebiet zum Wohl der Allgemeinheit 
festgesetzt.  
 

 
Quelle/ Verordnungstext 
 

Amtsblatt für den Regierungsbezirk Braunschweig Nummer 10 vom 15. 
Mai 1971 Seite 112 ff. 
Die Verordnung des WSG Granetalsperre ist unter folgendem Link zu 
finden: 
https://www.landkreisgoettingen.de/pics/medien/1_1537515438/Veror
dnung_WSG_Granetalsperre.pdf  

 
Versorgungsbetrieb 
 

 
Harzwasserwerke GmbH 

 
 
Versorgungsgebiet 
 

 
Überregional (Goslar, Salzgitter, Braunschweig, Hannover, usw.) 

 
Bewilligte Fördermenge 
 

46 Mio. m³/a 

Granetalsperre 

https://www.landkreisgoettingen.de/pics/medien/1_1537515438/Verordnung_WSG_Granetalsperre.pdf
https://www.landkreisgoettingen.de/pics/medien/1_1537515438/Verordnung_WSG_Granetalsperre.pdf


Trinkwasseranalyse des 
WVU 

s. Internetseite der Harzwasserwerke GmbH 

 
Gebietsgröße 
 

 
157ha 

 
Landwirtschaftliche 
Nutzfläche des TGG 
(rel. Anteil an GG) 
 

 
4,22 km² 
(39,8 %) 

 
Trinkwasserschutz-
kooperation 
 

 
Westharz - Forstwirtschaft 

Handlungsbereich 
gemäß Prioritäten-
programm 

A 
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